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Kern: Sanierung von Schulgebäuden auch längerfristig fördern

Zur Kritik des Städtetags, dass die Programme von Bund und Land zur Sanierung der Schulen zu gering
bemessen seien, sagte der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

„Der Städtetag hat Recht. Angesichts eines Sanierungsstaus von geschätzt vier Milliarden Euro fällt das
Landes- und Bundesprogramm mit 589 Millionen Euro bescheiden aus. Ärgerlich sind vor allem die
kurzen Fristen in den Programmen, innerhalb derer die Kommunen keine größeren Vorhaben umsetzen
können. Einen entsprechenden Antrag der FDP/DVP Fraktion auf längere Fristen lehnte die grün-rote
Regierungsmehrheit ab. Vor allem enthält aber auch die laufende Schulbauförderung einen
entscheidenden Webfehler. Es werden nur Neu- und Umbauten von Schulgebäuden bezuschusst, wenn
‚zwingende schulische Gründe‘ vorliegen, nicht aber die einfache Sanierung von Schulgebäuden. Diese
Schieflage führte im Jahr 2016 dazu, dass die Mittel aus der Schulbauförderung knapp zur Hälfte in
Bauvorhaben Gemeinschaftsschulen flossen und sich die übrigen Schularten die andere Hälfte teilen
mussten. Um den Sanierungsstau vor allem auch längerfristig in den Griff zu bekommen, fordern wir die
Landesregierung auf, die Schulbauförderung zu überarbeiten und zukünftig auch die Sanierung von
Schulgebäuden zu fördern.“


